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Zum Jahresabschluss zeigt Leipzigs Olympiaschwimmer Marek Ulrich derzeit mal wieder, dass er sich auf der 

internationalen Bühne pudelwohl fühlt. Bei den Kurzbahn-Weltmeisterschaften in Melbourne buchte das SSG-Ass 

am Donnerstag sensationell einen Platz im Finale über die 50m Rücken.  

Möglich wurde dies durch eine bärenstarke Steigerung seiner Bestzeit, die er in Australien um mehrere Zehntel 

nach unten drückte auf nun 23,03 Sekunden. Im extrem engen und hochkarätig besetzten Teilnehmerfeld zog er 

damit als Siebter in den morgigen Endlauf ein.  

„Diesmal habe ich alles perfekt getroffen“, meinte Marek Ulrich nach seinem Rennen. „Ich war beim Start sehr 

schnell und habe auch nach der Wende noch ein zwei Kicks mehr unter Wasser geschafft. Jetzt freue ich mich 

sehr auf das Finale.“ 

Dass er bestens drauf ist, hatte der 25-Jährige vom Post-SV Leipzig bereits zu Beginn der WM über die 100m 

Rücken gezeigt. In 50,92 Sekunden blieb er hier erstmals in seiner Karriere unter der 51er-Marke und zog damit 

ins Halbfinale ein. Dass es nun auf der Sprintstrecke sogar noch eine Runde weiter geht, ist für Ulrich ein weiterer 

Schritt nach vorn in die internationale Spitze: Es ist für ihn das erste Finale bei einer Weltmeisterschaft überhaupt. 

Schon jetzt ist die Kurzbahn-WM für den mehrfachen Deutschen Meister also ein voller Erfolg und wir dürfen uns 

auf die Zugabe im Finale am Freitagvormittag um 10:12 Uhr (MEZ) freuen.  


